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es In em jeg hier eın Band MAJL; Friedenspolitik: Pıus emühungen
der einen instruktiven Überblick über die die Verhinderung des Krieges 1E inter-
Entstehung des modernen Antisemiuitis- nationale Koniferenzen und den Ausgleich
L11US vornehmlich Aaus der Perspektive der Interessen; seine diplomatische kti-
deutscher ‚Profan  historiker Dietet, hne vıita ZUrEr Vermeidung einer Ausweltung
über den bisher erreichten quaesti0- des Krieges auf europäischer und welt-
NS wesentlich hinauszuführen. Ange- weılter ene; Onkrete un! PCISONCIHSC-
sichts des angestrebten handbuchartigen bundene Hilfsmaßnahmen Iur die pfer
harakters sind das völlige Fehlen VO  s des eges un des Nationalsozialismus
Regıstern SOWIl1eE das schlechte Papıer SOWI1E eın rasches un! möglichst verlustar-
bedauern. INCS Ende des Weltkriegs au{l der Basıs der

Bonn Wolfram Kinzıg Gerechtigkeit un Völkerverständigung.
seine Untersuchung, AtSpIe:-

en! der Aktenlage, miıt der Papstwahl
Blet, Pıerre: PIus AT und der Z weıte Pıus’ E, den als politischen und

Weltkrıieg. Aus den en des 'Aablıkans. Aus religiösen ONTIEX charakterisiert Nnmıt-
dem Französischen VO  — Bırgıt Martens- telbar nach der Huldigung Urc die Kardiıi-
Schöne, Paderborn (Schöningh) näle begannen seine Friedensinitiativen,
2000, XL, 314 8 kt., ISBN 3-506- die Anfang Mal 1939 1Im Projekt einer Frie-
7}1903=3 denskonfiferenz gipifelten, welche alle Strıt-

igen Fragen behandeln sollte ach dem
Gerade In den etizten Jahren hat wliede- vorhersehbaren Scheitern dieser Bemu-

[[U ıne intensive (und NnIC iImmer WIS- hungen setizte der aps diplomatisch auf
senschaftliche) Diskussion über die Politik die italienische arte und rief olen ZUrr
Pıus’ XIL 1Im Zweiten eltkrieg un seine äalsigung auf. Gegenüber en SITU-
Haltung ZULr Juden{irage eingesetzt. OD- mentalisierungsversuchen der westlichen
gleich 1981 der letzte Band der zwolfteili- Staaten, den bevorstehenden deutschen
gCHIl Serle derpäpstlichensaktenctes Qr verdammen, blieb der aps
ei Documents du Saint-Siege relatifs la ıstent un verfolgte unbeirrt iıne Politik
Seconde Guerre mondiale“ erschienen 1st, strikter Unparteilichkeit. Im zweıten Kapı-

tel schildert mMIinut1Os das Bemüuhen Piusass das Rezeptionsverhalten iImmer noch
wünschenübrig Aus diesem Grunde hat die eutfralıta Mussolinis nach

der emeriıitierte Professor der Päpstlichen dem deutschen Überfall auf olen. Da der
Unıiversita Gregorlana ine Zusammen- jedoch keinerlel Einfluss aut den

Duce un! dieser der Ausweltungstellung der einzelnen Einleitungen dieser
Aktenpublikation zunächst Tur das IranzO seiner Einflusssphäre interessliert WArTrL,
sische Publikum erarbeıitet. Der Untertitel MuUsSssie uch dieses päpstliche Nngagement
des besprochenen Werkes „Aus den Alcı vergeblich seın ebenso wWI1e das usloten
ten des atiıkans  4 markilert damıit sowohl VO  — Waffenstillstandsverhandlungen nach

der deutschen Westoffensive, das eNL-die Bedeutung als uch die TrTeENzenNn des
Buches Blet P B.) arbeıte CI1$ den schiedenen Kampfteswillen der Brıten
Quellen un olg noch In seiner Kapitel- scheiterte Das dritte Kapitel wıdmet sich
gliederung 1n weıten Teilen der Bandeıin- deutschen Fragen. Pıus chloss ıne
eilung der el Documents. Der Zielset- weıtere Enz klika nach „Miıt brennender

orge  e dUus, ine Verbreitung 1939 nichtZU11$ seines Werkes wird ıIn jedem Fall
Verun-gerecht unwissenschaitlicher mehr gewährleistet Wal un heftige Re-

glimpfung ornwe Hiıtler’s ope pressalien befürchten Damıt
entgegenzutreten; die Situation des Paps- ware die Ireue ZUT! Kirche In Deutschland
tes verdeutlichen, dessen moralischer einer noch staärkeren Belastungsprobe aQus-

gesetzt SCWESCHL. TODIeme innerhal desun!| politischer Einfluss äufig Immer
noch als unbegrenzt betrachtet wird; die deutschen Episkopats, die überspielt,
Bemühungen des Papstes darzustellen, hemmten außerdem die Aktionsmög-
der reiten wollte, Was noch rFreilien lichkeiten des Papstes Seine klaren und
WAäl. Dıe aDsolutfe Quellennähe Ordert unmissverständlichen Ansprachenun OT:

fentlichen Außerungen wurdendementsprechend den Eindruck Vo  e}
Pacellis grundnüchterner Realitätsnähe  < Deutschland N1IC gehört. Eın äahnliches
se1ines vielseitigen Engagements für Friıe- Problem gab uch In olen (Kapitel IV)
den un! Gleichberechtigung der Völker Der greise Krakauer Erzbischof Sapieha
SOWI1eE seiner Erfolglosigkeit. Der Ver- veranlasste den aps welteren deutli-
SC der politischen Vorsicht un des chen Worten, die Greueltaten der Nazıs
WI1Ee uch immer gearteien Kampfes Im okkupierten olen 11ZU rangernn. S1e
den Sowjetkommunismus erhält aus den erreichten annn uch tatsac lich 1 unı
vatikanischen en keine Nahrung HDa- 1943 den Adressanten Dıe eutsche KIır-
bei erkennt TEI Phasen der päpstlichen chenpolitik In olen dagegen wesent!-
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ich dilferenzierter dargestellt werden MUS- Dieser Spannungsbogen VO Pıus
SCIL Der weılitgehende erzicht au{i Sekun- Weitblick un! Erfolglosigkeit, den sehr
därliteratur bei der Darstellung führt hier sachlıc un solide nachzeichnet, Tiılher!

mehreren Ungenauigkeiten un! Fehl- außerdem UrTC! die are ‚UOTr  ung VO  -
interpretationen (Ernennung VO  - Aposto- Kompetenzen Im diplomatischen ader-
ischendmiinistratoren; Grelsers Kirchen- werk des atıkans Wer welche Entschei-
politik), die die tatsachliche Polenpolitik dung inıtnert, vorbereitet un erbeige-1uUS  F geradezu auft den Kopf tellen hat, wird dem Leser UrCc die uel-

Der aps veränderte weder seine 'OS1- lennähe des er! SdI1Z deutlich Das
107 noch seINeEe orgehen, nachdem die Werk 1st insgesamt nicht azu angelan,deutsche Militärmacht 1mM Junı 1940 ihren die wissenschaftliche Diskussion über die
Höhepunkt erreicht hatte (Kapitel V) HTr wichtigen Fragen des Pacelli-Pontihlkats
seIz7iE auft die Veränderung der gegebenen voranzutreiben, sondern ihr einen oliden
‚ustande, zeigte dementsprechend bei der Ausgangspunkt schalien
Bischoisernennung keine Konzessionen Le1ipzig Stefan Samerskı
un schränkte seine Berichterstattung
über Deutschlan: TST ann kurziristig
zwecken diente Der eutische Überfall auf
CH, als S1E dem Westen Propaganda- €  amp, Michael Pius AIL. und Deutsch-

land A KVR 4026), GOöttingen Vanden-die Sowjetunion 1941 1el$ annn keinen OeC| Ruprecht) 2000, 236 5 ADbb.,
Zweilel mehr der päpstlichen Haltung ISBN 3-:5325-:34026=5
egenuüber Deutschland (Kapitel VI) Pius

erölfinete US-amerikanischen Katho- Der Berliner Historiker €  amp A F%)liken 1mM Herbst die Möglichkeit, ine AI - versucht In einer knappen Studie, eines
rıkanische WaTenhilfe Tuür die Oowjet- der wichtigsten Tätigkeitsfelder Pıus’ C
un1ıon en unterstutzen. DIie kurilale darzustellen. eutsche Fragen en den
Taktık Wal olgende: Durch den Kriıeg jungen Monsignore ın der römischen K
werde Russland In jedem Fall geschwächt; rnalverwaltung 1mM übrigen schon VOT (!)
würde das Drıtte Reich jedoch den Krieg 1917 beschältigt; eutsche Fragen blieben
gewinnen, würde 1€es das Ende der Ka-
tholischen Kirche In Deutschland bedeu-

noch eın wesentlicher Bestandteil der
ten Der amerikanische Iraum VO  — einer

päpstlichen Politik In der Adenauer-Ära,
die unftfer den esichtspunkten Ostpoli-

ekehrung un politischen Einbindung tik, Anerkennung des Reichskonkordats
der owjJetunıion galt jedoch bereits Je« un diplomatische Beziehungen hemati-
NeTr Zeıt 1mM Vatikan als Chimäre siert. In diesem Zusammenhang

Gleich ıIn mehreren Kapiteln beschäftigt Ial sich wenigstens einen 1Inwels au{ti
sich mıiıt der iImmer wieder kritisierten die speziell für die eutsche Vertriebenen-
Haltung des Papstes ZUT Judenirage Kapı- problematik geschriebene Apostolische
tel Da der päpstliche Standpunkt Konstitution „Exul Familia“ (35 19523
egenüber der nationalsozialistischen RASsS- die immerhin jeden dritten Bundesbürger
senlehre spatestens se1it 1937 allgemein be- direkt betraf, HDas chwerge-
annn WAäIl, seizte der Stuhl bis ZUTE WIC der Arbeit jeg jedoch au{l acellls
Wannseekoniferenz auft die aktıve Ntfer- Auseinandersetzung mıt dem Nationalso-

manıtaäare Anschlielsend intervenlerte
stutzung Jüdischer Flüchtlinge un! auf hu- zlalısmus, dem Weltkrieg un der Juden-

rage hne Zweifel legt hier den kern
1US immer wieder In EBEinzelfällen un VO  . Pacellis Politik Ireli, W VO  — einer
sorgte für Unterschlupif in kirc  ıchen Fin- STTL  en Unparteilichkeit, einer nuüchter-
richtungen. Gegensatz dieser Ta LE Realitätsnähe und der faktischen
lenten Problematik tellen der Einsatz des terstutzung der deutschen Kriegsgegner
Papstes ZUr Rettung Roms VOTL der drohen- un zahlreicher Juden berichtet Mac
den Zerstorung (Kapite. X) un die Fran- deutlich ass NIC sondern Nn
kreichpolitik Pıus T: (Kapitel XI) Spezial- des angeblichen „Schweigens“ des Papstes
iragen dar, die 9ganz aul der Linie des bisher eın Begriff, der aufgrund VO  z einer „Sdll-
esagten beantwortet werden. Im etzten e  . Registratur* Ribbentrop 1942 VO
Teil Kapitel XII) schildert B: WI1e sıch der Eingaben und päpstlichen Verlautbarun-

den „totalen Sıeg  x wendet gCHN ohnehin den Bereich der TODa-
Der aps seizte sich schon 1944 —

werden konnten un die Situation der
ganda gehört zahlreiche Juden

US-amerikanischen Vorstellungen Tür e1-
HE  - sofortigen demokratischen Neubeginn Katholiken 1Im Reich sich N1C noch Wel-
In Deutschland eINn, das wieder ZU gleich- ter verschlechterte
berechtigten itglie der Völkerfamilie Dıie solide wissenschaftliche Studie, die
werden sollte, und wandte sich schartf B neben der breiten Literaturbasis uch
SgCH die Prinzıplen der Rache und der Kol- publizierte Quellen heranzieht, bringt 1n-
lektivschuld 1C| kaum Neues. S1e hat ihren Wert


